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Verabschiedung von Herrn Erwin Dotzel

30 Jahre lang lenkte Herr Erwin Dotzel als Bürgermeister die Geschicke der Stadt
Wörth a. Main. In dieser Zeit wurden viele Projekte realisiert, von der die Stadt
Wörth heute profitiert. Eine Stadt, die heute so liebens- und lebenswert ist wie nie
zuvor.

Besonders zu erwähnen sind der Bau der Umgehungsstraße B 469, wodurch der
Innenstadtbereich vom Verkehr entlastet und damit deutlich aufgewertet wurde. Von
dem Gewinn an Sicherheit erst gar nicht zu sprechen. Und natürlich der Bau des
Hochwasserschutzes für die Altstadt, der sich schon vielfach bewährt hat. So konnte
die Altstadt mit ihrem besonderen Flair vor Schäden durch Hochwasser geschützt
werden und sich zu einem beliebten Lebensmittelpunkt unmittelbar an der
malerischen Mainlände entwickeln.

Diese Verdienste möchten wir in einem feierlichen Festakt würdigen und laden zur

herzlich ein.

1. Bürgermeister

Verabschiedung von Herrn Erwin Dotzel
und Verleihung des Titels „Altbürgermeister“

am Freitag, den 25. Juli, um 18 Uhr im Schifffahrtsmuseum Wörth
(ehem. St. Wolfgangskirche)
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     Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
in Wörth,  da tut sich was! Werfen wir mal einen Blick über den Zaun: 
 

Ein ganz großes Kompliment an die Schülerinnen und Schüler,  die mit ihren kunst-
vollen Werken die Veranstaltung MuKuBe bereichert haben. Für die "Zäune" gibt es 
schon einige Anfragen, sie werden also an verschiedenen Plätzen innerhalb von 
Wörth ausgestellt.  
 

Zäune der anderen Art,  nämlich Bauzäune, sind mittlerweile schon auf dem Schul-
gelände zu sehen. Die ersten Vorarbeiten werden ausgeführt, zum eigentlichen Bau-
beginn ist es nicht mehr weit. In der kommenden Woche werden alle Eltern bezüg-
lich des Schulweges während der Baupläne und über den Ablauf der Sanierung 
schriftlich informiert. 
 

Ein Zaun in Wörth rückt leider immer mehr in den Mittelpunkt: der Zaun um den 
Grüngutsammelplatz.  Mittlerweile sind hier fast täglich  Müllablagerungen zu bekla-
gen. Es wäre sehr bedauerlich,  wenn feste Öffnungszeiten eingeführt werden müss-
ten. Bitte achten Sie mit darauf, dass nur Grünabfälle abgeladen werden! 
 

Der eigene Gartenzaun soll Fremde davon abhalten,  das Grundstück zu betreten. 
Mehrfach wurde mir berichtet,  dass auf Gehweg und Straße Kreidemarkierungen 
angebracht wurden, die sicherlich nicht von Kindern oder Bauhofmitarbeitern stam-
men. Es könnten Zeichen von Einbrecherbanden sein. Meine Bitte an Sie: aufmerk-
sam sein, verdächtige Zeichen melden und diese dann mit Wasser entfernen. 
 

Grenzzäune zwischen Deutschland und Frankreich gibt es zum Glück keine. Ein 
Bericht zur Fahrt in unsere Partnerstadt Honfleur auf der nächsten Seite gibt einen 
kleinen Einblick in die deutsch-französische Freundschaft. Der Freundeskreis 
Honfleur veranstaltet demnächst einen Abend für alle Interessierten. Mit Bildern, 
Geschichten, Essen und mehr! 
 
Es grüßt Sie herzlich, ihr  
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Wörther auf musikalischer Reise in ihre Partnerstadt 
Am Mittwoch, den 18.06.2014 fuhr eine bunt gemischte Reisegruppe mit Teilneh-
mern aller Altersgruppen von 9 – 75 Jahren aus der Schifferstadt Wörth mit dem 
Busunternehmen Berninger nach Honfleur. 10 Jahre nach der ersten Bürgerfahrt 
sollte die Grundsteinlegung der Partnerschaft (Jumelage) auch diesmal durch ein 
gemeinsames Konzert umrahmt werden. Dazu hatten wir uns den jährlich in ganz 
Frankreich stattfindenden „Tag der Musik“ ausgesucht. 
Die Fahrt verlief bei bester Stimmung ohne Zwischenfälle, so dass nach der Ankunft 
und vor der Aufnahme durch die Gastfamilien noch ausreichend Zeit blieb, die In-
strumente im Konzertsaal abzuladen. 
 

Am nächsten Morgen trafen sich die Wörther mit unseren französischen Führern in 
einer kleinen Kapelle am Ortsrand zum gemeinsamen Frühstück. Der Präsident des 
Partnerschaftskomitees von Honfleur, Pierre Jan, berichtete über die Geschichte und 
Sanierungsmaßnahmen der ehemaligen Krankenhauskapelle. Nach der anschließen-
den Besichtigung des nahegelegenen, mit Büsten bekannter Bewohner Honfleurs 
geschmückten, Parks "Jardin des Personalités" und einer Bootsfahrt auf der Seine 
hatten die Gastgeber ein gemeinsames Picknick im Park organisiert. 
Beim darauf folgenden Empfang im Salzspeicher durch die 2. Bürgermeisterin Ma-
dame Oleon-Papin, überreichte unser Bürgermeister Andreas Fath im Namen der 
Delegation ein Gemälde des Wörther Fahnenmastes von Horst Selch. Die restliche 
Zeit des Nachmittags war zur freien Verfügung und wurde vielfältig genutzt. 
 

Am Freitag stand eine Tagesfahrt zur meist besuchten Sehenswürdigkeit in Frankreich 
auf dem Programm. Mont St. Michel ist eine kleine Halbinsel, die bei Flut von Was-
ser umspült wird. Auf Ihr befindet sich eine historische, malerische Stadtfestung mit 
der bekannten, darüber thronenden Abtei. Auf der Rückfahrt besuchten wir am D-
Day-Landungsstrand „Omaha Beach“ den größten amerikanischen Soldatenfriedhof 
des Zweiten Weltkrieges in Frankreich. Den Abend verbrachten wir mit den Gastfa-
milien. 
 

Samstag: „Tag der Musik“. Was lag da näher, als sich musikalisch daran zu beteiligen! 
Darum bestand der vierte Tag in Honfleur zum größten Teil aus musikalischen Aktivi-
täten. Die Jugend-Rock-Band "Freitag der 13te" gab am Nachmittag ein  viel beachte-
tes Konzert am Hafenbecken, dem touristischen Herzstück Honfleurs. 
 

Der Musikverein Wörth und die Musikschule aus Honfleur stellten gemeinsam ein 
großartiges Konzert im historischen Salzspeicher auf die Beine. Dabei galt als Thema 
"Musik verbindet und kennt keine Grenzen". Nach zwei kurzweiligen Stunden gab es 
begeisterten Applaus für das internationale Musikprojekt. Gäste und Gastgeber trafen 
sich abschließend zum gemeinsamen Abendessen und einer stimmungsvollen Party. 
Auch an die Fußballfans war gedacht worden und das Spiel Deutschland gegen Gha-
na wurde direkt auf Großbildleinwand übertragen. Begleitet durch eine kleinere, 
aber sher feurig aufspielende Gruppe unserer französischen Freunde wurde bis in die 
Abendstunden gesungen, getanzt und gefeiert. Fremdsprache hin oder her: es gibt 
eine Sprache die jeder versteht - die Musik. 
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

 

Am Sonntagmorgen mussten die Wörther Abschied nehmen und "Ade" sagen. Die 
Tage voller Sonnenschein und herzlicher Gastfreundschaft waren leider viel zu 
schnell vorüber. 
 

Auf der Heimfahrt blieb noch Zeit für einen kurzen Zwischenstopp in Paris, um den 
Eifelturm zu bestaunen. Andere Sehenswürdigkeiten konnten noch aus dem Bus 
betrachtet werden. Um 20.30 Uhr kam die Delegation wieder wohlbehalten in ih-
rem Heimatort an. Es war ein tolles Erlebnis, dass Deutsche und Franzosen ebenso 
verband wie Junge und Junggebliebene Wörther.  
 
Freundeskreis Honfleur 
Wörth am Main 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Wir gratulieren herzlich zum 
 

71. Geburtstag am 12.07.2014  Frau Reingard Böhler-Gabriel, Breubergstraße 23 
80. Geburtstag am 13.07.2014  Frau Irmgard Farrenkopf, Münchner Straße 4 
88. Geburtstag am 15.07.2014  Frau Grete Schuldt, Kurmainzerstraße 12 
75. Geburtstag am 16.07.2014  Frau Elisabeth Krug, Münchner Straße 4 
71. Geburtstag am 17.07.2014  Frau Gisela Kuhn, Friedrich-Ebert-Straße 5 
85. Geburtstag am 19.07.2014  Frau Melitta Schäfer, Birkenstraße 7 
70. Geburtstag am 20.07.2014  Frau Mariette Albreit, Weberstraße 2 
83. Geburtstag am 22.07.2014  Frau Helene Krug, Münchner Straße 4 
76. Geburtstag am 22.07.2014  Frau Lydia Gerhardt, Münchner Straße 9 
77. Geburtstag am 23.07.2014  Frau Erika Weiser, Gartenstraße 14 
72. Geburtstag am 23.07.2014  Frau Roswitha Mauer, Kurmainzerstraße 7 
70. Geburtstag am 23.07.2014  Herrn Konrad Hofmann, Carl-Wiesmann-Straße 53 
77. Geburtstag am 24.07.2014  Herrn Mehmet Güleryüz, Weberstraße 29 
77. Geburtstag am 24.07.2014  Herrn Werner Regitz, Münchner Straße 4 
73. Geburtstag am 24.07.2014  Herrn Jahja Tasholli, Frankenstraße 10 B 
 

zur Goldenen Hochzeit 
am 24.07.2014 den Eheleuten Mariette und Helmut Albreit, Weberstraße 2 
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 Standesamtliche Nachrichten
 

 
 
 

Eheschließung 
 

Rosanna Groh geb. Tagliente und Andreas Manfred Waigand, Weberstraße 22, 
am 28.06.2014 
 
Sterbefall 
 

Karl Friedrich Arndt, Weberstraße 4 , verstorben am 19.06.2014  
 

 Amtliche Nachrichten
 

Stellenausschreibung 
Die Stadt Wörth a. Main stellt zum 01.09.2014 
 
zwei teilzeitbeschäftigte Erzieher/-innen  
zur Durchführung von Einzelintegrationsmaßnahmen  
ein. 

 

Wir wünschen uns flexible, einsatzfreudige und verantwortungsbewusste Arbeitskräf-
te mit Erfahrungen in Einzelintegrationsmaßnahmen. 
 

Die wöchentliche Arbeitszeit für die Einzelintegration in der Kindertagesstätte „Kleine 
Strolche“ umfasst jeweils 15,00 h/w. Die Arbeitsverhältnisse sind zunächst bis zum 
31.08.2015 befristet und können bei Verlängerung der Einzelintegrationsmaßnah-
men fortgesetzt werden. 
 

Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) 
richten Sie bitte unverzüglich, spätestens bis zum 18.07.2014 an die Stadt Wörth a. 
Main, Luxburgstraße 10, 63939 Wörth a. Main. 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Straub gerne zur Verfügung 
(Tel.: 09372/9893-20). 

Einleitung der Umlegung „Weidenhecken“ 
Gemarkung Wörth a.Main, Stadt Wörth a.Main 

Bekanntmachung des Vermessungsamts Aschaffenburg vom 11. Juli 2014 
Gemäß § 50 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), in der jeweils geltenden Fassung, wird der 
vom Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 Aschaffenburg, am 04. 
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Juli 2014 gefasste Umlegungsbeschluss wie folgt bekannt gemacht: 
Umlegungsbeschluss 

Aufgrund der Anordnung der Umlegung durch Beschluss des Stadtrates Wörth 
a.Main vom 27. November 2013 und der Übertragung der Befugnis zur Durchfüh-
rung der Umlegung der Stadt Wörth a.Main auf das Vermessungsamt Aschaffenburg 
vom 27. November 2013 wird nach Anhörung der Eigentümer gemäß § 47 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 
(BGBl. I S. 2414), in der jeweils geltenden Fassung, für das Gebiet des Bebauungs-
plans „Weidenhecken“ die Umlegung eingeleitet. 
Die Umlegung führt die Bezeichnung „Weidenhecken“. 
Im Umlegungsgebiet liegen 
- die Flurstücke 9358, 9358/1, 9358/2, 9359, 9360, 9361, 9362, 9363, 9364, 9365, 
9366, 9367, 9368, 9369, 9370, 9371, 9372, 9373, 9374, 9375, 9380, 9395, 
9395/1, 9396, 9397, 9398, 9399, 9400, 9401, 9402, 9403, 9404, 9405, 9406, 
9407, 9408, 9409, 9410, 9411, 9412, 9413, 9414, 9415, 9416, 9417, 9418, 9419, 
9420, 9421, 9422, 9423, 9424, 9425, 9426, 9427, 9428, 9429, 9430, 9431, 9432, 
9433, 9434, 9435, 9436, 9436/1, 9437, 9438, 9439, 9439/1, 9439/2, 9439/3, 9440 
der Gemarkung Wörth a.Main ganz, 
- die Flurstücke 9298, 9376, 9379, 9381, 9441 der Gemarkung Wörth a.Main teil-
weise. 
Das Umlegungsgebiet wird begrenzt: 
Im Norden beginnend von der Brückenüberführung des Landwirschaftsweges Wei-
denhecken über die B 469, des weiteren entlang der südlichen Grenze des Landwirt-
schaftsweges Weidenhecken in nordöstliche Richtung bis zur Alten Straße folgend, 
danach rechtwinklig ca. 15 Meter in Richtung Nordwest abknickend, danach wieder 
ca. 7 Meter rechtwinklig Richtung Nordost abknickend und wiederum ca. 140 Meter 
rechtwinklig in Richtung Südwest abknickend. Von diesem Punkt weiter in nordöstli-
che Richtung bis zum Wohngebäude der Ortsrandbebauung Dr. Konrad-Wiegand-
Straße 10. Im Osten entlang der Ortsrandbebauung des Wohnhauses Dr. Konrad-
Wiegand-Straße 10 in Richtung Südost bis zur Staatsstraße 3259. Im Süden begin-
nend von dem Anwesen Dr.-Konrad-Wiegand-Straße 3 entlang der nördlichen Gren-
ze der St 3259 von ca. 620 Meter und weiter der B 469 von ca. 120 Meter in Rich-
tung B 469 und im Westen entlang der östlichen Grenze der B 469 von der Einmün-
dung St 3259 bis zur Brückenüberführung des Landwirtschaftsweges Weidenhecken. 
Die genaue Abgrenzung des Gebietes ist in der anliegenden Übersichtskarte darge-
stellt. Die Übersichtskarte ist Bestandteil des Umlegungsbeschlusses. 
Das Umlegungsverfahren ist einzuleiten, damit im Rahmen der Bodenordnung nach 
§§ 45 ff BauGB nach Lage, Form und Größe für die bauliche und sonstige Nutzung 
des Umlegungsgebietes zweckmäßig gestaltete Grundstücke entstehen. Der bisherige 
Grundstückszuschnitt und die mangelnde Erschließung lassen eine derartige Nutzung 
nicht zu. 
 

Klingenberg a.Main, 04. Juli 2014 
Vermessungsamt Aschaffenburg 
- Außenstelle Klingenberg a.Main - 
 

Treptau, Vermessungsoberrat 
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Zum Umlegungsbeschluss wird folgendes ausgeführt: 
 

Einsichtnahme in die Übersichtskarte: 
Die Übersichtskarte zum Umlegungsbeschluss liegt in der Zeit vom 25. Juli 2014 bis 
26. August 2014 in 63939 Wörth a. Main, Luxburgstraße 10, im Rathaus Wörth 
a.Main während der Dienststunden öffentlich aus. 
 

Beteiligte: 
Nach § 48 BauGB sind in dem Umlegungsverfahren Beteiligte: 
1. Die Eigentümer der im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke bzw. Flurstücke. 
2. Die Inhaber eines im Grundbuch eingetragenen oder durch Eintragung gesicher-

ten Rechtes an einem im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstück oder an einem 
das Grundstück belastenden Recht. 

3. Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem Grundstück 
oder an einem das Grundstück belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem 
Recht auf Befriedigung aus dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das 
zum Erwerb, Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Ver-
pflichteten in der Benutzung des Grundstücks beschränkt. 

4. Die Stadt Wörth a.Main. 
5. Die Bedarfsträger (unter den Voraussetzungen des § 55 Abs. 5 BauGB). 
6. Die Erschließungsträger (unter den Voraussetzungen des § 55 Abs. 5 BauGB). 
Die unter Nummer 3 bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt Beteiligte, 
an dem die Anmeldung ihres Rechts dem Vermessungsamt Aschaffenburg zugeht. 
Wechselt die Person eines Beteiligten während des Umlegungsverfahrens, so tritt sein 
Rechtsnachfolger nach § 49 BauGB in dieses Verfahren in dem Zustand ein, in dem 
es sich im Zeitpunkt des Übergangs des Rechtes befindet. 
 

Aufforderung: 
Es wird aufgefordert, Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Umlegungsverfahren berechtigen, innerhalb eines Monats nach dieser 
Bekanntmachung beim Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 
Aschaffenburg oder bei der Außenstelle Klingenberg a.Main, Wilhelmstraße 90, 
63911 Klingenberg a.Main, anzumelden (§ 50 Abs. 2 BauGB). 
 

Hinweise: 
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nach Ablauf einer vom 
Vermessungsamt Aschaffenburg gesetzten Frist glaubhaft gemacht, so muss ein Be-
rechtigter die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, 
wenn das Vermessungsamt Aschaffenburg das bestimmt (§ 50 Abs. 3 BauGB). 
Der Inhaber eines Rechts, das aus dem Grundbuch nicht ersichtlich ist, aber zur 
Beteiligung am Umlegungsverfahren berechtigt, muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Betei-
ligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in 
Lauf gesetzt worden ist (§ 50 Abs. 4 BauGB). 
 

Verfügungs- und Veränderungssperre: 
Nach § 51 BauGB dürfen von der Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses bis 
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zur Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans im Umlegungsgebiet 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Vermessungsamts Aschaffenburg: 
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück und über Rechte 

an einem Grundstück getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, 
durch die einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung ei-
nes Grundstücks oder Grundstücksteiles eingeräumt wird, oder Baulasten neu be-
gründet, geändert oder aufgehoben werden; 

2. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich wertsteigernde, 
sonstige Veränderungen der Grundstücke vorgenommen werden; 

3. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, aber wertsteigernde 
bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen vor-
genommen werden; 

4. genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche Anlagen errichtet 
oder geändert werden. 

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten 
Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 
 

Vorkaufsrecht: 
Im Umlegungsgebiet steht der Stadt Wörth a.Main nach § 24 BauGB beim Kauf von 
Grundstücken ein Vorkaufsrecht zu. 
 

Betretungsrecht: 
Eigentümer und Besitzer der im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke haben 
nach § 209 Abs. 1 BauGB zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur 
Vorbereitung der von ihnen zu treffenden Maßnahmen Grundstücke betreten und 
Vermessungen oder ähnliche Arbeiten ausführen. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen den Umlegungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.  
Der Widerspruch ist beim Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 
Aschaffenburg oder bei der Außenstelle Klingenberg a.Main, Wilhelmstraße 90, 
63911 Klingenberg a.Main  
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, kann 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden. 
Der Antrag ist beim Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 Aschaf-
fenburg oder bei der Außenstelle Klingenberg a.Main, Wilhelmstraße 90, 63911 
Klingenberg a.Main schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. Über den Antrag 
entscheidet das Landgericht Würzburg, Kammer für Baulandsachen, Ottostraße 5, 
97070 Würzburg. 
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit 
der Einlegung des Widerspruchs gestellt werden, außer wenn wegen besonderer 
Umstände des Falls eine kürzere Frist geboten ist. Der Antrag muss den Verwaltungs-
akt bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwal-
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tungsakt angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll die Grün-
de sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des An-
trags dienen. 
 

Treptau,  
Vermessungsoberrat 

Wörther Kerb vom 27.09. bis 29.09.2014 
Anmeldungen zur Wörther Kerb werden bis zum 19.09.2014 angenommen.  
Es sollen sich auch diejenigen Teilnehmer melden, die jedes Jahr teilnehmen, um 
einen besseren Überblick für die Werbung und die Vergabe der Standplätze zu erhal-
ten.  
Die Attraktivität der Wörther Kerb kann nur durch die Zusammenarbeit von Gewer-
betreibenden, Gastronomen, Vereinen und der Stadt Wörth gesteigert werden. An-
meldungen nimmt Herr Ühlein, im Rathaus, Zimmer 6, Tel: 09372/9893-15 entge-
gen. 

„Kinder, Jugend und Familie“, Landratsamt Miltenberg, sucht 
engagierte, liebevolle Pflegeeltern für Kinder in schwierigen Lebenssituationen 
Immer wieder können Kinder aus verschiedenen Gründen für begrenzte Zeit oder 
auf Dauer nicht bei ihren Eltern aufwachsen. Für diese Kinder sucht der Pflegekin-
derdienst interessierte Pflegeeltern. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Gerne führen wir mit Ihnen ein unverbindliches Informationsgespräch. Ihre An-
sprechpartnerin “Kinder, Jugend und Familie“ Ursula Weimer, Tel. 06022 6200-662. 

„Miltenberger Bürgerdienst“ startet am 1.7.2014 
Der Landkreis Miltenberg führt zum 1.7.2014 gemeinsam mit der Gesellschaft zur 
beruflichen Förderung Aschaffenburg mbH eine Maßnahme zur Wiederverwendung 
gemäß der fünfstufigen Abfallhierarchie ein. Dabei ist ein großer Vorteil, dass die GbF 
bereits in Obernburg das Kaufhaus MainSecond betreibt. Angeboten werden Haus-
haltsauflösungen und Entrümpelungen für Privathaushalte in allen 32 Gemeinden 
des Landkreises Miltenberg. Brauchbare Gegenstände aus den Haushaltsauflösun-
gen/Entrümpelungen finden ihre Wiederverwendung im MainSecond Sozialkaufhaus 
Obernburg, Johannes-Obernburger-Straße 13 (nahe Berufsschule). 
 

Die Gesellschaft zur beruflichen Förderung Aschaffenburg (GbF), gegründet 1980 von 
der Handwerkskammer für Unterfranken, integriert Menschen in den Arbeitsmarkt. 
Zu den Geschäftsfeldern der GbF gehören u.a. Ganztagsschulen, Schulbegleitung, 
Berufsorientierung, Berufseinstiegsbegleitung, Berufsvorbereitung, Ausbildung, Aus-
bildungsbegleitung, Training und Coaching sowie Integrations- und Beschäftigungs-
projekte für junge Menschen und Langzeitarbeitslose.  
Gemäß dem GbF-Motto „Wir integrieren Menschen in den Arbeitsmarkt“ passt das 
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neue Projekt „Miltenberger Bürgerdienst“ Abteilung Wohnungsräumungen / Entrüm-
pelungen perfekt zu den genannten Zielsetzungen.  
Ein wesentlicher Gesichtspunkt dieses Services ist die steigende Nachfrage nach der-
artigen Leistungen aufgrund unserer gesellschaftlichen und demografischen Entwick-
lung. Durch den Wegfall der Familienbande, die zunehmende Anzahl kinderloser 
Familien und Alleinstehender besteht bereits heute Nachfrage nach Wohnungsräu-
mungen. Wie uns die Erfahrungen aus anderen Landkreisen und Städten zeigen, wird 
die Nachfrage nach diesem Angebot in den nächsten Jahren noch weiter steigen. 
Damit passt sich der Service der Kommunalen Abfallwirtschaft im Landkreis auch 
wieder ein Stück weit der gesellschaftlichen Entwicklung und der Anforderung unse-
rer Bürger an. 
 

Wenn Sie den Service in Anspruch nehmen möchten oder weitere Fragen zum „Mil-
tenberger Bürgerdienst“ haben, dann  nehmen Sie bitte telefonisch Kontakt auf unter 
der Nummer 06022/264110 (Montag bis Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr). 
Mitarbeiter der GbF besichtigen vorab die Wohnung kostenlos vor Ort und erstellen 
dann ein Festpreisangebot für ihre Dienstleistung.  

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Tel. 8488 – www.stadtbibliothek-woerth.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 12 Uhr 
 

Neue Bücherlieferung eingetroffen! 
Freuen Sie sich auf neue Schmöker, z. B. „Vor dem Fest“ von Sasa Stanisic, „28 Tage 
lang“ von David Safier oder „Sternschanze“ von Ildiko v. Kürthy. Sie finden alle neu-
en Bücher im Regal „NEU“. 
Für alle „Großen“ der Kitas Rasselbande und Kleine Strolche geht nun bald die 
Kindergartenzeit zu Ende. Zum Thema Schulanfang haben wir eine kleine Ausstel-
lung zusammengestellt. Hier finden Sie natürlich auch viele schöne Anleitungen für 
Schultüten! 
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht! Haben Sie Lust, unge-
fähr alle drei Wochen unser Ausleihteam zu verstärken? Der Ausleihdienst dauert 
mittwochs und freitags jeweils 1,5 Stunden, sonntags 1 Stunde lang. Nähere Infos gibt 
es bei Tanja Hofmann (Tel. 941766) oder Andrea Frankenberger (Tel. 8589) oder 
direkt in der Bücherei. Ein Hinweis, besonders an unsere Jugendlichen: Auf 
Wunsch bestätigen wir gerne die ehrenamtliche Tätigkeit in der Bücherei. Dies 
kann für eure Bewerbung hilfreich sein! 
Wir freuen uns auf Sie! Das Bücherei-Team 

Ferienspiele in Wörth a. Main 
Am Donnerstag, 07.08.2014 um 20.30 Uhr findet in Wörth a. Main eine Mär-
chenwanderung für Kinder und Erwachsene statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Schützenhaus! 
Laternenwanderungen in eine zauberhafte Märchenwelt“  
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Franziska Höcker und Kurt Spielmann in „Schneeweißchen und sein Oheim“  
Oheim Claudius begleitet seine Nichte Bernadette, von ihm liebevoll „Schneeweiß-
chen“ genannt, auf ihrer Suche nach der Vergangenheit. Schneeweißchen hatte 
durch ein bewegendes Ereignis einst ihre Sprache verloren und konnte sich seither 
nur noch durch ihr Waldhorn anderen mitteilen. Die Schwester Charlotte (alle rufen 
sie „Rosenrot“), hatte damals keinen Schaden erlitten und ward zuhause bei den 
Eltern geblieben.  
Das Märchen von „Schneeweißchen und Rosenrot“ neu erzählt und mit teils bekann-
ten, teils unbekannten Liedern untermalt, ist Thema des neuen „Laternen- Wander“-
Theaters von Kurt Spielmann, dass er zusammen mit „Elevin“ Franziska Höcker auf 
nächtlichen Pfaden dem Publikum darbietet.  
Seit fünf Jahren gibt es ein jährlich wechselndes Kinderprogramm, das stets ein Mär-
chen der Brüder Grimm zum Thema hat. Aber: die Sicht ist eine eigene, etwas ab-
seits des Bekannten. Nicht gänzlich neu erfunden, aber von anderen Blickwinkeln 
her beobachtet, werden die jeweiligen Märchen erzählt. Und dies in der freien Na-
tur, nach Einbruch der Dunkelheit. Im Wald, am Ufer eines Flusses, im freien Feld, 
auf den dunklen Wegen und Pfaden eines Parks. Die Akteure achten darauf, die 
Sinne zu schärfen: zu horchen, zu sehen, zu riechen, zu spüren und aufzupassen. 
Die Geschichten sind zeitlos, spielen im jetzt, in der Vergangenheit.... 
Die Laternenwanderungen werden immer beliebter. 
Kinder lieben die Stille der finsteren Nacht und die Erzählungen dieser seltsam drein-
schauenden Menschen. Mit einfachen Mitteln Theater unter freiem Himmel den 
jungen Zuschauern nahezubringen- das ist die Aufgabe, der sich die beiden jährlich 
gerne wieder stellen. Die Geschichten schreibt Kurt Spielmann, das Waldhorn spielt 
Franziska Höcker. Den Zauber der Vorstellung bringen allerdings die Zuschauer den 
Akteuren als Geschenk. 

Rentenberatung  „Deutsche Rentenversicherung Nordbay. 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 23. Juli 2014  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 6. August 2014 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
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cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden.  

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Telefonaktion zum neuen Rentenpaket 
Abschlagsfreie Rente mit 63, Mütterrente, Verbesserungen bei der Erwerbsmin-
derungsrente – Sondertelefonaktion beantwortet Fragen 
In einer telefonischen Sonderaktion beantworten Experten der Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern vom 30. Juni bis 4. Juli 2014 alle Fragen 
zum neuen „Rentenpaket“. Der Service steht von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 14 bis 18 Uhr und am Freitag in der Zeit von 12 bis 15:30 Uhr zur Verfügung. 
Die kostenlose Telefonnummer lautet: 0800 1000 480 63.  
Um möglichst vielen Anrufern die Möglichkeit zu geben, sich zu informieren, wird 
um Verständnis gebeten, dass ausschließlich allgemeine Fragen zum neuen „Renten-
paket“ beantwortet werden können. 

 „Ehrenamtliche Badeaufsichtskräfte" 
für das Städtische Hallenbad gesucht 
Ehrenamtliche Tätigkeit wird in der Stadt Wörth a. Main erfreulicher Weise schon 
immer groß geschrieben und ist seit jeher eine unserer Stärken. 
Mit neuen Kräften, kontaktfreudig und Wasserfreuden, wollen wir im Jahr 2014 star-
ten. Deshalb dieser Aufruf an alle Bürgerinnen  und Bürger, sich als Badeaufsicht zur 
Verfügung zu stellen. Wenn sich mehrere Personen melden, so müsste jeder nur ca. 
2 Stunden pro Woche ehrenamtlichen Dienst leisten. Die Vermittlung der notwendi-
gen Kenntnisse und Fertigkeiten wird durch die Wasserwacht gewährleistet. 
Durch erfahrene Badeaufsichtskräfte werden Sie angelernt und am Anfang begleitet! 
Als Gegenleistung bietet Ihnen die Stadt Wörth die ganzjährige kostenfreie Benut-
zung des Hallenbades an. Außerdem trifft sich die gesamte Gruppe jährlich zu einem 
von der Stadt ausgerichteten „Dankeschön-Abend“.  
Meldungen nimmt in der Stadtverwaltung Frau Behl, Tel.09372/9893-0 entgegen 
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(oder per Mail traudl.behl@woerth-am-main.de). 
Helfen Sie bitte mit, dass die Badeaufsicht in unserem Hallenbad weiterhin ehren-
amtlich erbracht werden kann.“ 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Fundsachen - Ein Schlüssel 

Städtisches Hallenbad Wörth a. Main 
während der Sommerferien 2014 geschlossen! 
Das Städtische Hallenbad ist ab Montag, 28. Juli 2014 über die Sommerferien - bis 
einschließlich Dienstag, 16. September 2014 geschlossen. 
 

Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet: Entstörungsdienst: 9455-55 
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0, 
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Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Spenden wie gut erhaltene Kleidung, funktionstüchtige Elektrogeräte, dekorative und 
praktische Hausartikel, Möbel sowie alles fürs Kind werden weiterhin gerne entge-
gengenommen. Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Straße 13, im Gebäude 
der GbF (200 m unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de                          Termine: 

Sa./Do., 12./17.07. 19:00 Uhr alle Übung 
Do., 17.07. 19:00 Uhr alle Übung 
Sa., 19.07. 14:45 Uhr alle Altstadtfestzug 
Sa., 26.07. 14:00 Uhr alle Wika-Lauf 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 25.07.14 Annahmeschluss Montag, 21.07., 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 08.08.14 Annahmeschluss Montag, 04.08., 12 Uhr 
Freitag, 22.08.14 kein Amtsblatt wegen Urlaub der Druckerei 
Ausgabe Freitag, 05.09.14 Annahmeschluss Montag, 01.09., 12 Uhr 
 
 
 

Medizinische Versorgung
 

 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 11.07. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Sa., 12.07. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
So., 13.07. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
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Mo., 14.07. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Di., 15.07. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Mi., 16.07. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Do., 17.07. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Fr., 18.07. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Sa., 19.07. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
So., 20.07. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Mo., 21.07. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Di., 22.07. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Mi., 23.07. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
Do., 24.07. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Fr., 25.07. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Sa., 26.07. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 

Auch BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren 
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Mil-
tenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist die Rufnummer 112, Dieser 
geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaffenburg ein. Von 
dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst umgehend 
das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird 
den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen. Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche 
Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastro-
phenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 116 117  
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
Notfallfaxnummer für Gehörlose: Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahl-
freie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem Formular. Dieses finden Sie auf der 
Seite des Landratsamtes unter www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/ 
Notfalldienste/Notfallfax.aspx 
 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 
 
 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
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 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 
 

 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

Fr 11.07  Hl. Benedikt v. Nursia, Vater des abendländischen Möch-
tums 

  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 13.07  15. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier 
Mo 14.07  Hl. Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer 
  16:00 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth 
Do 17.07  Donata, Alexius, Marina, Charlotte, Gabriele 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 18.07  Arnold, Arnulf, Friedrich 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 19.07  Bernulf 
  14:30 Trauung: Anna Pisula - Andrej Werner 
So 20.07  16. Sonntag im Jahreskreis 
  10:00 Messfeier zum Altstadtfest am Schiffermast auf der Main-

lände, mitgestaltet vom Familiengottesdienstkreis - mit 
Teilnahme der Erstkommunionkinder und Firmlinge als 
Abschluss der Kurse 2014 (bitte weiße oder helle T-Shirts 
anziehen und ggf. an Sonnenschutz denken) 

Do 24.07  Hl. Christophorus, Myrtyrer in Kleinasien 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:00 Feier der Versöhnung (Empfang des Bußsakraments) 

Kirchliche Nachrichten



 18 

  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 25.07  Hl. Jakobus, Apostel 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 26.07  Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria     
  14:30 Taufe: Lina Sendler 
So 27.07  17. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier 
  14:30  Tauffeier: Wyatt Fuchs 
 

Veranstaltungen 
Fr, 11.7. 10:00 Redaktionsschluss "Die Woche in St. Nikolaus" (er-

scheint: 27.07.2014) 
Fr, 11.7. 16:30 Erstkommunionkurs 2015: Anm. bis 18 Uhr, Pfarrhaus 
Sa, 12.7. 10:30 Erstkommunionkurs 2015: Anm. bis 12 Uhr, Pfarrhaus 
Sa, 12.7. 13:00 Ministranten: Minigolf-Spielen, Erlenbach 
So, 13.7. 11:30 Erstkommunionkurs 2014: Abschlussfest der Kommuni-

onkinder, Pfarrgarten 
Mo, 14.7. 20:00 Oasenzeit "Zeit für mich, für dich, für Gott" in der Oase. 

Bitte Socken mitbringen 
Di, 15.7. 19:30 Pfarrer: Taufgespräch 
Fr, 18.7. 14:00 Diözesan-Caritas-Verb.: Vertretervers. in Würzburg 
Mo, 21.7. 18:00 Kreiscaritas: Jubiläumsfeier des Kreiscaritasverbandes 

Miltenberg:18 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche, an-
schließend Orgelkonzert - anschließend Festabend im und 
um das Franziskushaus in Miltenberg 

Di, 22.7. 14:45 Dekanat Obernburg: Seelsorgekonferenz in Großwallstadt 
Di, 22.7. 19:00 Firmkurs 2014: Treffen des Leitungsteams 
Fr, 25.7. 09:30 Hauskrankenkommunion: Falls Sie jemanden kennen, 

der besucht werden möchte, melden Sie es bitte im Pfarr-
büro 

Fr, 25.7. 18:00 Diakone im Landkreis Miltenberg: Treffen in Mömlingen 
 

Erstkommunionkurs 2015 
Sollten Sie den Informations-Elternabend am Do., 3.7. versäumt haben, der zwar in 
der Woche von St. Nikolaus, jedoch versehentlich nur einmal im Amtsblatt veröffent-
licht war, bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro zu melden Tel: 94 13 87 - oder einfach zu 
den persönlichen Anmeldeterminen zu kommen.  
Kinder der jetzigen 2. Klasse, die noch nicht getauft sind, dürfen gerne für Taufe und 
Erstkommunionkurs angemeldet werden, seit vielen Jahren ist dies nicht unüblich! 
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 
11. Juli 2014 (Ausgabe 27. Juli bis 21. September 2014) 
 
 



 19 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
 Donnerstag von 9:00 – 10:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
 Freitag von 9:00 – 10:00 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de 

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

Donnerstag, 10. Juli, 15 Uhr - Gottesdienst in der Seniorenresidenz in Wörth 
 

Sonntag, 13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr - ökumenischer Gottesdienst im Rosengarten in Klingenberg 
 

Sonntag, 20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr – Abendmahlsgottesd. mit Traubensaft in der Trinitatis-Kirche Klingenb. 
10:45 Uhr – Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
 
Veranstaltungen: 
 

„Bibel und Wein“  Personen der Bibel – Maria von Magdala 
Bei einem Gläschen Wein und Knabbereien beschäftigen wir uns mit biblischen 
Texten und wollen gemeinsam herausfinden, was sie uns für unser Leben zu sagen 
haben. Wir laden Sie zu diesem Bibelabend am Donnerstag, 10. Juli, 19:30 Uhr, in 
das Evang. Gemeindehaus in Klingenberg recht herzlich ein. 
 

KiKi-Sommerfest - Erlebniswanderung durch die Seltenbach-Schlucht 
Am Samstag, 12. Juli lädt euch das Kindermorgen-Team ein, an verschiedenen Sta-
tionen den Psalm 23 zu erleben. Diese gemeinsame Erlebniswanderung beginnt um 
10 Uhr am Evang. Gemeindehaus in Klingenberg und endet um ca. 12:30 Uhr mit 
einem Sommerfest im Gemeindegarten, bei dem die Kindermorgen-Kinder ihre 
Urkunden und Preise bekommen! 
 

Seniorennachmittag  - Thema: Kräuter und Kräutermärchen 
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns herzlich willkommen! 
Dienstag, 22. Juli  um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Über Kuchenspenden würden wir uns freuen. 
Kontakt: Katharina Schmitt, Tel. 09372/ 10 59 0 
Mitfahrgelegenheit: Werner Felicetti: Tel. 09372/ 10 31 3 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: befindet sich im Mutterschutz  
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nach Vereinbarung (Tel: 1 20 70 20) – Montag freier Tag.  
E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr  
(Tel: 29 29), (Fax: 13 46 63). E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht: „Ein zweites Mal" von Gertrude Wilkinson:  
Könnte ich mein Leben noch einmal von vorn beginnen, würde ich versuchen, mehr 
Fehler zu machen. Ich würde alberner sein, würde ganz locker werden, nur noch 
ganz wenige Dinge ernst nehmen. 
Ich würde entschieden verrückter sein und weniger reinlich. 
Ich würde mehr Gelegenheiten beim Schopfe ergreifen und öfters auf Reisen gehen. 
Ich würde mehr Berge ersteigen, mehr Flüsse durchschwimmen und mehr Sonnen-
aufgänge auf mich wirken lassen. 
Ich würde mehr Schuhsohlen durchlaufen, mehr Eis und weniger Bohnen essen. (..). 
Nun, ich habe meine verrückten Augenblicke, aber wenn ich noch einmal von vorn 
anfangen könnte, würde ich mehr verrückte Augenblicke haben - 
genau gesagt: Augenblicke, einen nach dem anderen, und nichts mehr von Plänen 
zehn Jahre voraus (...) 
Könnte ich mein Leben noch einmal von vorn beginnen, ich würde in aller Herrgotts-
frühe barfuß in den Frühlingsmorgen laufen (...). 
Ich würde mehr Hockey spielen, und vom Karussell würden Sie mich nicht mehr 
herunterbringen. 
 
 
 

 
 
 

10. Internationaler Chorwettbewerb –  
Festival der Stimmen   
Vom 17. – 20. Juli findet in unserem Landkreis der 10. Internationale Chorwettbe-
werb statt. Diese Tage bieten die Gelegenheit des Kennenlernens, der Freundschaft 
und der Völkerverständigung. Dieses Ereignis bereichert uns kulturell und gibt uns die 
Gelegenheit internationale Chöre kennen zu lernen mit denen wir durch die gleiche 
Freude an Musik und Gesang verbunden sind. Wer daran teilhaben möchte der kann 
sich an dem beigefügten Zeitplan orientieren. Die Karten für die Veranstaltungen im 
Bürgerzentrum sind im Kulturreferat Miltenberg Tel. 09371/501506 oder Email: 
kultur@Lra-mil.de erhältlich. Das Konzert am Sonntag ist bereits ausverkauft. Die 
Karten für die Solokonzerte, gemeinsam mit dem jeweiligen Gastchor der Gemeinde, 
am Freitag sind bei den jeweiligen Vorständen bzw. an der Abendkasse erhältlich.  
Donnerstag, 17. Juli 2014, 19.30 Uhr Eröffnungskonzert im Bürgerzentrum Elsenfeld 
Festivalchor, Vocalensemble Mömlingen, Musikschulorchester der Musikschule Er-
lenbach, Lukas Katter (Klavier), Ltg.: Klaus G. Mueller 
Freitag, 18. Juli 2014 – Regionalkonzerte jeweils 19.30 Uhr 
“Festino Chamber Choir” aus St. Petersburg, Russland und Barbershop “Main 
Stream Magic” Erlenbach in der St. Josef Kirche, Erlenbach 

 Nichtamtliche Nachrichten
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“Maranatha Christian University Choir” aus Bandung, Indonesien und TVG-Sänger 
Großwallstadt in der Volkshalle Großwallstadt 
“Akademski Pevski Zbor Maribor” aus Maribor, Slowenien und “intakt – der chor” 
Laudenbach in der Kath. Kirche St. Stephanus, Laudenbach 
“Coro Musica Viva” aus Panama-Stadt, Panama und Sängervereinigung Trennfurt in 
der Pfarrkirche Trennfurt 
Olsztyn Chamber Choir aus Olsytyn, Polen und Coro „Pichincha“ aus Quito, Ecua-
dor mit dem Gesangverein Frohsinn Kirchzell und Gesangverein Weilbach in der 
Turnhalle Kirchzell  
Samstag, 19. Juli 2014, 19 Uhr im Bürgerzentrum Elsenfeld 
 „Sinfonie der Stimmen  - Chormusik aus 5 Jahrhunderten - Wettbewerb Teil 1 
Sonntag, 20. Juli 2014, 17 Uhr im Bürgerzentrum Elsenfeld 
Folklore, Spiritual & Jazz - Wettbewerb Teil 2 mit anschließender Preisverleihung und 
Verabschiedung durch den Festivalchor 

9. WIKA Staffel-Marathon und 
Open-Air-Konzert       
Am Samstag, 26.07.2014, finden auf dem Firmenge-
lände und in der Umgebung des Firmengeländes zwei 
Veranstaltungen statt, die öffentlich zugänglich sind. 
Dadurch wird es im Stadtteil Trennfurt zu Verkehrsbehinderungen kommen. Die 
Alexander-Wiegand-Straße wird von 14 bis 21 Uhr zwischen der Alemannenstraße 
und dem Zubringer (Rossgrabenweg) gesperrt. Die Verkehrsregelung und die Park-
platzzuweisung erfolgt durch die Feuerwehr. 
Der WIKA-Staffel-Marathon findet in der Zeit von 15 bis ca. 19:30 Uhr statt. Die 
Rundstrecke beginnt und endet am Firmengelände und führt auf die Gemarkung der 
Stadt Wörth. In dieser Zeit ist der Zubringer zur Bundesstraße zwischen dem Kreisel 
und der Bundesstraße gesperrt. Gesperrt sind auch die Feldwege auf Wörther Ge-
markung. 
Nach der Siegerehrung beginnt um 20 Uhr auf dem Firmengelände ein öffentliches 
Open-Air-Konzert, welches gegen 0:00 Uhr endet. Es spielen die Joe-Cocker-Cover-
Band „Joe Schocker and his All-Star-Band“ sowie die Band „B.l.o.n.d“. Der Eintritt 
ist frei. 

Tennismeisterschaften der Jugend um den Landkreispokal  
Das Sportreferat des Landkreises Miltenberg veranstaltet zusammen mit dem Tennis-
club Bürgstadt von Donnerstag bis Sonntag, 11. bis 14. September, auf der Tennis-
anlage am Sportzentrum Bürgstadt die 17. Jugendkreismeisterschaft im Tennis. 
Schirmherr der Veranstaltung ist Landrat Jens-Marco Scherf. 
Folgende Konkurrenzen werden ausgespielt: 
Junioren / Juniorinnen U21 (Jahrgänge ’93 bis ’95) 
Junioren / Juniorinnen U18 (Jahrgänge ’96/’97) 
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Junioren / Juniorinnen U16 (Jahrgänge ’98/’99) 
Junioren / Juniorinnen U14 (Jahrgänge ’00/’01) 
Bambino / Bambini U12 (Jahrgänge ’02 und jünger) „grüne Bälle“ 
Midcourt (Jahrgänge ’04 und jünger) „orange Bälle“ 
Kleinfeld mit Motorik U10 (Jahrgänge ’04 und jünger) 
Kleinfeld mit Motorik U8 (Jahrgänge ’06 und jünger) 
Anmeldungen sind per E-Mail (2.sportwart@tc-buergstadt.de), 
per Fax (09371/94949320), das BTV-Portal, oder schriftlich beim TC Bürgstadt, Post-
fach 1406, 63884 Miltenberg, möglich. Eine weitere Anmeldemöglichkeit bietet die 
Internetseite des TCB (www.tc-buergstadt.de), auf der sich auch weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung finden. Turnierleiter ist Michael Grittmann; Meldeschluss ist 
der 1. September (Posteingang). 
Die Auslosung findet am Sonntag, 7. September, um 16 Uhr auf der Anlage des TC 
Bürgstadt statt. Die Paarungen sind am Montag, 8. September, von 20 Uhr an im 
Internet unter www.tc-buergstadt.de einzusehen oder telefonisch unter 
0171/3139936 abrufbar. 
Zu den Partien sind alle Tennisfreunde willkommen; alle Finalspiele finden am Sonn-
tag, 14. September, statt. Für reichhaltige Verpflegung sorgt das Team des TC Bürg-
stadt. 
 

 
 
 

 

Kleintierzuchtverein B-1342 Wörth e. V.  
Am Samstag, 12.07. von 15 - 22 Uhr und am Sonntag, 13.07.14 von 11 - 20 Uhr 
feiert der Kleintierzuchtverein sein 35 jähriges Bestehen, in Verbindung mit einer 
Kaninchen Jungtierschau im Bürgerhaus der Stadt Wörth. 
Schirmherr der Veranstaltung ist unser Bürgermeister Herr Fath. 
Alle Vereinsmitglieder, Zuchtfreunde und natürlich auch alle Wörther Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich willkommen. 
Allen wünschen wir ein paar gemütliche und gesellige Stunden. 

Arbeitskreis Altstadtfest Wörth 

Altstadtfest 2014  -  www.altstadtfest-woerth.de 
...Drachenboote, Artisten und viel Musik...! 
Noch 8 mal werden wir wach - dann ist es endlich soweit...! 
 

Das 14. Wörther Altstadtfest wird am Wochenende Samstag, 
19. Juli und Sonntag, 20. Juli in der Rathausstraße zwischen 
Bürgerhaus und dem Oberen Tor sowie einem großen E-

Vereinsmitteilungen
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ventbereich am Mainufer gefeiert. Das Drachenbootfestival prägt in diesem Jahr das 
Fest. Viele weitere Attraktionen an Samstag und Sonntag runden das kurzweilige 
Programm ab. 
Die Anwohner werden gebeten, ihre Kraftfahrzeuge ab Freitag, 18. Juli außerhalb 
der Festmeile abzustellen, da das Ein- und Ausfahren in die Grundstücke wäh-
rend des Festes nicht möglich ist.  
Um dem Fest einen würdigen Rahmen zu geben, bitten wir die Anwohner in der 
Altstadt und in den Festzugstraßen ihre Häuser zu beflaggen.  
Wir bitten die Wörther Vereine sich am Festzug am Samstag, 19. Juli um 15 Uhr 
zahlreich zu beteiligen. Fahnenabordnungen sind ausdrücklich erwünscht. 
Die Aufstellung erfolgt ab 14.30 Uhr am Bahnhofsplatz und nimmt nach den Böller-
schüssen der Wörther Schützen folgenden Verlauf: Pfarrer-Adam-Haus-Straße – 
Odenwaldstraße – Landstraße - Oberes Tor – Rathausstraße bis zum Bürgerhaus. Am 
Bürgerhaus erfolgt anschließend der Bieranstich durch Bürgermeister Andreas Fath. 
Schon heute bedanken wir uns für das Verständnis und die Geduld der Anwohner in 
Altwörth für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen an den beiden turbulenten 
Tagen. Das komplette Festprogramm sowie das kulinarische Angebot der teilneh-
menden Vereine finden Sie demnächst im Anzeigenteil des Amtsblatts und im Inter-
net unter www.altstadtfest-woerth.de. 

Schifffahrts- und Schiffbaumuseum Wörth 
Am Altstadtfest vom 19. - 20. Juli veranstaltet der Förderverein im Museum eine 
Sonderausstellung über „Die Römerzeit in Wörth und die römische Schifffahrt“. 
Das Gebiet der Stadt Wörth war von ca.100 - 250 n. Chr. ein Teil der Reichsgrenze 
des römischen Imperiums. Etwa um 100 n. Chr. errichteten die Römer zwei Kastelle 
auf unserer Gemarkung. Das Kastell "In der Au" liegt nördlich des Mutterbachs (Stein-
bachs) zwischen Main und der Bundesstraße 469 und dieses Kastell wurde vor eini-
gen Jahren eingehend erforscht. Das Steinkastell legt im Boden verborgen und hatte 
einen Grundriss von 93 x 84 m und außerhalb dessen Mauern befanden sich mehre-
re Häuser, ein Badegebäude und eine Anlegestelle für Schiffe. Vieles über die Römer 
und die Römerzeit in Wörth wird in der Ausstellung gezeigt. 
Öffnungszeiten: Samstag von 15 - 18 Uhr, Sonntag von 14 - 18 Uhr. 

OGV-Busfahrt am 19.07.2014 nach Fulda. 
Hier noch einmal ein Aufruf zu unserer Busfahrt nach Fulda für Spätentschlosse-
ne! Es können auch interessierte Nichtmitglieder an der Busfahrt teilnehmen. Die 
Mindestzahl an Anmeldungen haben wir erreicht. Es sind aber noch freie Plätze vor-
handen. 
Nachstehend die Programmpunkte: Uns erwartet ein tolles Programm auf kurzen 
Wegen! Am Vormittag besichtigen wir den weltberühmten Dom mit der Bonifatius-
gruft und werden im Anschluss innerhalb einer Stadtführung die historischen Räume 
des Stadtschlosses besichtigen. Der Vormittag klingt aus mit einem Spaziergang durch 
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den barocken Schlossgarten. Vom Mittagessen in einem alten Brauhaus gestärkt, 
werden wir von Schwester Christa fachkundig durch den 2000 m² großen Klostergar-
ten geführt. Danach bleibt noch Freizeit für individuelle Entdeckungsreise in der 
sehenswerten Altstadt. Auf der Rückreise werden wir noch einkehren. 
Abreise 8 Uhr am Rathaus, Rückkehr ca 21 Uhr. Kosten der Stadtführung ca 4 €. 
Fahrtkosten, inklusive Führung durch den Klostergarten: 32 €. Anmeldungen erbitten 
wir beim ersten Vorstand Andreas Apel unter 09372 135350 oder 09372 1208654. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die rege Beteiligung und wünschen uns gute Stim-
mung und gutes Wetter! 

Schützenverein „Maintal“ Wörth  -  Altstadtfest 2014 -  
Wir sind dabei! 
Auch in diesem Jahr bietet der Schützenverein auf dem Altstadtfest das Schießen mit 
Lasergewehren an. Kindern, ob groß oder klein, bietet sich hier die Möglichkeit, auf 
ein Biathlonziel zu schießen, aber auch Erwachsene dürfen ihr Können gerne unter 
Beweis stellen. Das ganze ist völlig ungefährlich und macht Riesenspaß!!! 
Schauen Sie doch mal bei uns vorbei, wir freuen uns darauf! 
 

Teilnahme am Festzug zum Wörther Altstadtfest am 19.07.2014 um 15 Uhr. 
Der Schützenverein nimmt am Festzug zur Eröffnung des Wörther Altstadtfestes teil. 
Die Vorstandschaft ruft die Vereinsmitglieder auf, sich daran zahlreich zu beteiligen. 

Kolpingfamilie Wörth 
13.Juli 2014 Kiliani-Familiensonntag in Würzburg. 10.30 Uhr Gottesdienst im 
Kilian-Dom, anschließend ab 12.30 Uhr Familienfest bis 15.30 Uhr 
 

06.August 2014 „55 Plus“ 14 Uhr Besichtigung der Antoniuskirche in Schippach. 
Herr Joachim Oberle, Leiter der Bauabteilung des Marktes Elsenfeld, wird über die 
Geschichte der kleinen Ortskirche berichten. Parkmöglichkeit am Friedhof. Anschlie-
ßend Einkehr in der Häckerwirtschaft „Schalkhaus“ 
 

15. August 2014 Waldfest der KF Großwallstadt. 14 Uhr Andacht anschl. Picknick 
 

Mutter –Kind Tage vom 04. – 07.08.14  und 01. – 04.09.14 in Bad Königshofen. 
Vater-Kind Tage vom 19. – 21.09.14 am Volkersberg 
Info: http://www.kolping-akademie-wuerzburg.de und Telefon: 0931/41999-100 
und akademie@kolping-mainfranken.de 
 

Die Kolpingfamilie Wörth sammelt wieder alte Handys und Ladegeräte, welche 
nicht mehr genutzt werden oder defekt sind. Diese bestehen aus wertvollen Materia-
lien die der Weiterverwertung zugeführt werden können. Die Sammlung wird der 
„Kolping-Recycling“ in Fulda zugeführt. Mit dem Erlös wird einerseits die Arbeit von 
Kolpingfamilien in Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt und anderseits die 
Jugendarbeit im Kolpingwerk.  
Bitte geben sie die Handys und die Ladegeräte im Sportgeschäft Bauer in der Rat-
hausstraße 90 ab. Vielen Dank im Voraus. 
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Schuljahrgang 1937/38 
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 16. Juli 2014,um 17.30 Uhr in der 
Camping-Gaststätte "Mainruh" ergeht an alle Schulkameradinnen und -kameraden 
herzliche Einladung. 

Wanderfreunde Wörth e.V. 
Tagesfahrt am 13.07.2014 nach Bad Orb 
Abfahrt ist um 9:30 Uhr am Marktplatz in Wörth, Ankunft in Bad Orb ca. 10:30 Uhr. 
Für die Nichtwanderer besteht die Möglichkeit die „Toskana Therme“ zu besuchen, 
den Kurpark zu erkunden oder einen schönen Tag in Bad Orb zu erleben. 
Für die Wanderer ist eine Tour zum „Jagdhaus Haselruh“ und zurück nach Bad Orb 
geplant. Im Jagdhaus Haselruh besteht die Möglichkeit einer kleinen Mahlzeit. Die 
Laufzeit beträgt ca. 3 Stunden. 
Um 15 Uhr treffen wir uns alle im Gasthaus „Kärrners Brauerei“ in der Kurparkstra-
ße/Jahnstraße zur gemeinsamen Schlussrast. Die Rückfahrt nach Wörth ist für ca. 17 
Uhr geplant. 
 

Seniorenwanderung am Mittwoch, 16. Juli 2014 
Treffen ist um 14 Uhr am Brückensteg. Wir laufen über Erlenbach nach Klingenberg 
und dann weiter nach Wörth zur Schlussrast in der „Mainruh“. 

FSV- Nachrichten 

Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!! Dämmerschoppen im Sportheim 
Der FSV Wörth öffnet jeden ersten Dienstag im Monat (der nächste Termin ist der 
5. August 2014) sein Sportheim ab 16 Uhr für einen Dämmerschoppen. 
Wir bieten Ihnen bei dieser Gelegenheit auch ein paar leckere Hausmacher- Speisen 
an. Also, nichts wie hin zum nächsten Dämmerschoppen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Aktive: Bitte schon heute vormerken:  
Die Aktiven starten am 3.8.14 unter dem neuen Trainer Ferit Gündogdu in die Sai-
son 2014/ 2015. Näheres im nächsten Amtsblatt. Wir freuen uns über jeden Zu-
schauer, der uns auch in der neuen Saison unterstützt.  

Wörther auf musikalischer Reise in ihre Partnerstadt 
Am Mittwoch, 18.06.14, fuhr eine bunt gemischte Reisegruppe mit Teilnehmern aller 
Altersgruppen von 9 – 75 Jahren aus der Schifferstadt Wörth mit dem Busunterneh-
men Berninger nach Honfleur. 10 Jahre nach der ersten Bürgerfahrt sollte die Grund-
steinlegung der Partnerschaft (Jumelage) auch diesmal durch ein gemeinsames Kon-
zert umrahmt werden. Dazu hatten wir uns den jährlich in ganz Frankreich stattfin-
denden „Tag der Musik“ ausgesucht. 
Die Fahrt verlief bei bester Stimmung ohne Zwischenfälle, so dass nach der Ankunft 
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und vor der Aufnahme durch die Gastfamilien noch ausreichend Zeit blieb, die In-
strumente im Konzertsaal abzuladen. 
Am nächsten Morgen trafen sich die Wörther mit unseren französischen Führern in 
einer kleinen Kapelle am Ortsrand zum gemeinsamen Frühstück. Der Präsident des 
Partnerschaftskomitees von Honfleur, Pierre Jan, berichtete über die Geschichte und 
Sanierungsmaßnahmen der ehemaligen Krankenhauskapelle. Nach der anschließen-
den Besichtigung des nahegelegenen, mit Büsten bekannter Bewohner Honfleurs 
geschmückten, Parks "Jardin des Personalités" und einer Bootsfahrt auf der Seine 
hatten die Gastgeber ein gemeinsames Picknick im Park organisiert. Beim darauf 
folgenden Empfang im Salzspeicher durch die 2. Bürgermeisterin Madame Oleon-
Papin, überreichte unser Bürgermeister Andreas Fath im Namen der Delegation ein 
Gemälde des Wörther Fahnenmastes von Horst Selch. Die restliche Zeit des Nach-
mittags war zur freien Verfügung und wurde vielfältig genutzt. 
Am Freitag stand eine Tagesfahrt zur meist besuchten Sehenswürdigkeit in Frankreich 
auf dem Programm. Mont St. Michel ist eine kleine Halbinsel, die bei Flut von Was-
ser umspült wird. Auf Ihr befindet sich eine historische, malerische Stadtfestung mit 
der bekannten, darüber thronenden Abtei. Auf der Rückfahrt besuchten wir am D-
Day-Landungsstrand „Omaha Beach“ den größten amerikanischen Soldatenfriedhof 
des Zweiten Weltkrieges in Frankreich. Den Abend verbrachten wir mit den Gastfa-
milien. 
Samstag: „Tag der Musik“. Was lag da näher, als sich musikalisch daran zu beteiligen! 
Darum bestand der vierte Tag in Honfleur zum größten Teil aus musikalischen Aktivi-
täten. Die Jugend-Rock-Band "Freitag der 13te" gab am Nachmittag ein  viel beachte-
tes Konzert am Hafenbecken, dem touristischen Herzstück Honfleurs. 
Der Musikverein Wörth und die Musikschule aus Honfleur stellten gemeinsam ein 
großartiges Konzert im historischen Salzspeicher auf die Beine. Dabei galt als Thema 
"Musik verbindet und kennt keine Grenzen". Nach zwei kurzweiligen Stunden gab es 
begeisterten Applaus für das internationale Musikprojekt. Gäste und Gastgeber trafen 
sich abschließend zum gemeinsamen Abendessen und einer stimmungsvollen Party. 
Auch an die Fußballfans war gedacht worden und das Spiel Deutschland gegen Gha-
na wurde direkt auf Großbildleinwand übertragen. Begleitet durch eine kleinere, 
aber sehr feurig aufspielende Gruppe unserer französischen Freunde wurde bis in die 
Abendstunden gesungen, getanzt und gefeiert. Fremdsprache hin oder her: es gibt 
eine Sprache die jeder versteht - die Musik. 
Am Sonntagmorgen mussten die Wörther Abschied nehmen und "Ade" sagen. Die 
Tage voller Sonnenschein und herzlicher Gastfreundschaft waren leider viel zu 
schnell vorüber. 
Auf der Heimfahrt blieb noch Zeit für einen kurzen Zwischenstopp in Paris, um den 
Eifelturm zu bestaunen. Andere Sehenswürdigkeiten konnten noch aus dem Bus 
betrachtet werden. Um 20.30 Uhr kam die Delegation wieder wohlbehalten in ih-
rem Heimatort an. Es war ein tolles Erlebnis, dass Deutsche und Franzosen ebenso 
verband wie Junge und Junggebliebene Wörther.  
 

Freundeskreis Honfleur ,Wörth am Main 
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Nachwuchs-Musikwerbefest am 2./3.8.2014 – Schloßwiese 
Wörth am Main 
Der Musikverein Wörth lädt herzlich ein zum diesjährigen Nachwuchs- Musik-
werbefest an der Schloßwiese in Wörth. 
Auch in diesem Jahr erwarten die Besucher neben hervorragender musikalischer 
Untermalung wieder leckere Spezialitäten aus dem Küchenzelt. 
Es spielen am Samstag, 02.08.2014 ab 18.00 Uhr der Musikverein Großwallstadt 
sowie Hans Schnall und seine „Wörther Musikanten“. Es tritt auf die Tanzgruppe 
„White Diamonds“ des TV Wörth. 
 
Am Sonntag, 03.08.2014 ab 11 Uhr spielen auf: Musikverein Trennfurt, Bläserklasse 
Wörth, Freitag, der 13., sowie der Musikverein Harmonie Hausen, sowie ein Auftritt 
der TV Dancers Musical Show. 

VdK Ortsverband Wörth 
Es ergeht hiermit herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch,  
23. Juli, 17.30 Uhr im Gasthaus „Zur Einkehr“. 
 
 
 
 




